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Virtuelle Ehrenamtsbörse
Beschluss-Nr.0005 vom 02.02.2011, (SV-Nr. 11-F-02-0003)

Beschluss:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten

unter welchen Voraussetzungen eine Beteiligung Wiesbadens an der virtuellen Ehrenamtsbörse auf 
Landesebene (www.gemeinsam-aktiv.de) realisiert werden kann.

Bericht

Das Land Hessen bietet eine landesweite Internet-Ehrenamtssuchmaschine an für die 
Vermittlung von Freiwilligen und für Öffentlichkeitsarbeit für ehrenamtlich tätige 
Organisationen. Dabei verfolgt das Land Hessen die Zielsetzung, das Informationsbedürfnis 
der ehrenamtlich Engagierten aufzugreifen und eine flächendeckende 
Engagementdarstellung und Vermittlung zu schaffen. Dabei bietet die hessenweite Plattform 
die Chance, unterschiedlichste Akteure und Vereine zu vernetzen und das vielfältige 
ehrenamtliche Engagement in Hessen überregional sichtbar zu machen. 
Das Land Hessen bietet die entsprechende Suchmaschine zur kostenfreien Nutzung an. 

Die Suchmaschine besteht aus folgenden Modulen:

Grundmodul - Eintrag von Anbietern (Vereine, Institutionen …)
Stellenbörse - Suche nach ehrenamtlich tätigen Personen
Veranstaltungskalender - Öffentliche Veranstaltungen und Termine zum Ehrenamt 
(Schulungen, Seminare etc.)
Spendenbörse - Vorstellung von Projekten, für die Unterstützung benötigt wird.

Wenn Vereine oder Institutionen im Grundmodul der Ehrenamtsbörse eingetragen und frei 
geschaltet sind, können sie Spenden-, Sponsoren- oder Unterstützungsaufrufe in der 
Ehrensamtssuchmaschine starten. 

http://www.gemeinsam-aktiv.de
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Die Nutzung der verschiedenen Elemente setzt den Eintrag von Anbietern in das 
Grundmodul voraus. Die teilnehmende Kommune muss eine verantwortliche Projektstelle 
einrichten die nach einer inhaltlichen Schnellprüfung den ersten Eintrag eines Anbieters 
bestätigt und frei schaltet. Durch das Erfordernis der Freischaltung wird auch verhindert, 
dass offensichtlich rechtswidrig oder anstößige Einträge veröffentlicht werden. Die weitere 
Pflege der Datensätze müssen die Anbieter selbst übernehmen.
Die Einträge können über die Webseite der Kommune und auf Hessenebene ausgelesen 
werden.

Für eine Teilnahme an der Ehrenamtssuchmaschine müssen die interessierten Vereine und 
Institutionen aufgefordert werden, einen Eintrag in der Ehrenamtssuchmaschine 
vorzunehmen und zu pflegen.

Vor dem Hintergrund, dass die von dem Freiwilligenzentrum Wiesbaden e.V. verwendete Software im 
Rahmen der Ehrenamtsbörse nicht kompatibel ist mit der Ehrenamtssuchmaschine, müssten an einer 
hessenweiten Veröffentlichung interessierte Institutionen oder Vereine einen separaten Eintrag in der 
Ehrenamtssuchmaschine vornehmen und pflegen. Zur Freischaltung der Ehrenamtssuchmaschine wird 
im Internetauftritt www.wiesbaden.de in der Rubrik „Leben in Wiesbaden“ / Bürgerengagement und 
Ehrenamt eine Vernetzung eingerichtet.

Die entsprechende Koordination und fachliche Projektbetreuung würde durch das Bürgerreferat 
realisiert werden. 

Nach der offiziellen Freischaltung der Ehrenamtsuchmaschine ist eine gezielte Bewerbung im Rahmen 
der Öffentlichkeitsarbeit unverzichtbar, um das Interesse der Öffentlichkeit und auch der 
ehrenamtlichen Organisationen zu wecken und dauerhaft zu halten.

gez.
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